
Mehrfamilienhäuser von 1912
Zwei zusammengebaute Mehrfamilienhäuser unter
einem dreifach gestuften Mansartdach, die
Schmalseite zum Beaumontweg gewendet. Durch
verschiedene Vor- und Dachaufbauten sowie
Putzblenden entsteht ein malerischer Eindruck, der
die Einordnung in die Heimatstil-Architektur
unterstreicht. Neben spezifisch bernischen Spuren
wie der angedeuteten Giebelründe des
Zwerchdaches finden sich auch Reminiszenzen des
Historismus wie der Dachhelm des polygonalen,
nordostseitigen Risalits. Der eingeschossige,
ebenfalls polygonale Vorbau an der Südwestseite
und andere Details erinner an englische Lanshäuser.
Der besonders gelungene Bau befindet sich in
einem weitgehend originalen Zustand.
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